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Liebes Mitglied der 
Fach- und 
Kontaktstelle Basel-

Stadt und dem 
Dachverband Basler 
Spielgruppen 

Im Anhang findest 
Du wichtige 
Informationen für 

deine Arbeit als 
Spielgruppenleiterin 
 

Folgende Themen haben wir für Dich parat:                 
Verbandsentwicklung SSLV ° Zusammenarbeit mit dem ZFF ° 
Weiterbildung ° Qualitätslabel - Webinare °                                          

 
In den 1970 Jahren 
entstanden die ersten 

Spielgruppen. Dies ist 
nun 55 Jahre her. 
 

Wie viele Spielgruppen 
es in der Schweiz gibt 
ist nicht bekannt. 

Auch nicht wie viele 
Personen in den 
Spielgruppen als 

Fachpersonen für 
frühe Förderung tätig 
sind.  

 
Wie viele Kinder wohl 
in diesen 55 Jahren 

eine Spielgruppe  
Besucht haben? 

 
Was aber bekannt ist, 
Spielgruppen tragen 

dazu bei, zu einer 
guten Entwicklungs-
möglichkeit der 

Kinder. Sie bereiten 
die Familien und die 
Kinder vor auf den 

Kindergarteneintritt. 
Sie begleiten die 
Kinder beim Sprach-

erwerb insbesondere 
der deutschen 
Sprache. Sie 

erkennen früh, wenn 
ein Kind oder die 
Familie Unterstützung 

braucht. 
 

 
Es tut sich einiges in 
der Spielgruppen-

landschaft. 
 
Der SSLV ist an der 

Weiterentwicklung des 
Verbands. 
 

Die Qualität in den 
Spielgruppen wird 
gefördert, durch das Q-

Label des SSLV. 
 
In Basel-Stadt werden 

die Kosten vom Kanton 
übernommen bei 
Spielgruppen, die eine 

Leistungsvereinbarung 
haben. 
 

 
 

 



Verbandsentwicklung SSLV 
Gegründet wurde der SSLV 2001. Seither hat sich der Berufsverband für 
Spielgruppenleitende stets weiterentwickelt. 

 
Neu steht die Frage im Raum. Wie soll es weiter gehen als 
Berufsverband, wie bisher mit einigen zusätzlichen neuen Ausrichtungen 

als SSLV+ oder als Branchenverband. Der SSLV informiert laufend die 
Mitglieder über diesen Prozess. Als Mitglied beim SSLV ist deine Meinung 
gefragt. 

Bitte nimm aktiv Teil, informiere dich und Teile deine Meinung mit.  
Gelegenheit dazu hast du am Montag, 7. April von 18.30 bis 20.00 
Uhr, bei einem Onlinemeeting. Der Link folgt in separatem Mail 

 
Informieren kannst du dich auch Online bei den Infoveranstaltungen 
SSLV bi de Lüt:  Donnerstag, 20.März 17.30 -18.30 Uhr den Link 

findest du im Mail vom 5. Februar 
 

 
 

Zusammenarbeit mit dem Zentrum für Frühförderung 
Das Zentrum für Frühförderung ZFF ist eine wichtige Partnerinstitution 
von Spielgruppen. Die Zusammenarbeit entlastet die Spielgruppen und 

hilft den Kindern und den Eltern, die geeigneten Fördermassnahmen zu 
finden. Seit Sommer 2024 hat jede Spielgruppe eine Heilpädagogin 
zugeteilt. Diese kann bei Fragen kontaktiert (schriftlich oder telefonisch) 

werden (siehe dazu auch digitales Handbuch ZFF). 
 
Zudem ist es wichtig, dass die Eltern informiert sind, dass eine enge 

Zusammenarbeit besteht und die Spielgruppenleiterin, nach Rücksprache 
mit den Eltern, den ZFF informiert, wenn ein Kind Unterstützung 
braucht. 



  
 

 
 

 

 

 
Weiterbildung mit Luzia 
Borer - Eintauchen in Kreide 
und Farben herstellen 
Luzia wird uns zum Thema 

Farbenherstellung ihr Wissen und 
einige Inputs weitergeben 
Wann: 27.März 2025 18.30 bis  

21.30 Uhr 
Anmeldung: info@fks-bs.ch 
oder 061 690 96 26 

Wo: Treffpunkt Breite  
Zürcherstrasse 149 4052 Basel 

 
Möchtest du mehr erfahren über 

das Q-Label des SSLV den 
empfehlen wir dir die Webinare. 
 

Nächste Gelegenheit: 
30. April 
07. Mai 

21. Mai 
04. Juni 
 

Jeweils 19.00 – 21.00 Uh 
 
 

 

 
Das Jahresthema des DBS für die 

Weiterbildung und die kollegialen 
Besuche in den Spielgruppen ist: 
Umgang mit herausforderndem 

Verhalten bei Kindern 
Die Weiterbildung dazu findet am: 
13. September 2025 

Details folgen zu gegebener Zeit.  
 
Bald werden auch die Besucherinnen 

Kontakt mit den SG aufnehmen um 
ein Besuch, ein Gespräch oder einen 
Austausch zu organisieren 

 

Traurig haben wir 
Abschied genommen von 
Heike Siegfried. 
Sie war lange Zeit 

Spielgruppenleiterin im QTP 

Hirzbrunnen und im K5 
Im Projekt «Ich lerne Deutsch 
für mein Kind» hat sie sich in 
der Kontaktstelle St. Johann 

engagiert. 

Im QTP Breite hat sie 
während mehreren Jahren 
das offene Eltern- Kind Malen 
ehrenamtlich begleitet. 

 

In den ersten Januartagen ist 
sie ganz plötzlich verstorben. 
 
Wir werden Heike in lieber 

Erinnerung behalten 
 

 


